
Jugendlicher immigriert 
zum ersten Mal in den 

McDonald’s! 

 
 

McDonald’s dreht Gurgel zu! 
                                         
 

Am Dienstag, 16. November 2016, setzte der 14-jährige Knirps zum 
ersten Mal in seinem Dasein seinen Fuss in den McDonald’s am 
Barfüsserplatz in Basel, um dort einen BigMac zu verschlingen, 

aufgrund seines Gustos. Weil ihm dieses schlechte Essen jedoch nicht 
gängig war, musste er Bäuerchen machen, als er versuchte ins Tram 

zu steigen. Augenzeugen zufolge strauchelte der Junge, als er 
versuchte in das Tram zu steigen und lackierte es mit seiner Kotze. 

Ausserdem kollidierte er mit dem Kopf an einer Kante und die 
Rettungssanitäter mussten ihn wiederbeleben, weil Erbrochenes sich 

in seinem Hals verhaspelte. Zudem war der Tramverkehr für einen 
Monat lahmgelegt. Die Alten des Jungen verklagten McDonald’s und 

gewannen den Prozess wegen der Torheit der McDonald’s 
Auszubildender, die gegen sich selbst ausgesagt hatten. 

Somit musste der McDonald’s am Barfüsserplatz den Riegel 
vorschieben. 

 
 


